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C h o r : Östlich vom Langhause, einspringend , rechteckig, mit rotweißer Ortstein einfassung und ebensolchem 
Fri es. - S. Ein teilweise vermauertes Fenst er mit zwei einsprin gend en Nasen. - O. Zwei übereck gestellte 
Strebepfeil er aus Haustein , üb er ein er ~ultschräge ei 111:1 aI verjün gt. und ~ni~ Pultdach; ein kleine.s Kleeblat.t­
boaenfe nst er in stark abgeschrägter Laibung. - N. Ein Strebepfetl er wi e 1111 0. , schmales Schlttzfenster 111 

stabrk abgeschrägt er Nische. Schindelsatteldach üb er , Langhau s und Chor. 

Fig. 21 Kl ein­
Zwe ttI , Fili alk irche 

(5. 19) 

Tu r m: Auf dem Ch ordache aufgesetzter hölze rn er achteckiger Turm mit rundbogigen Schallfenstern und 
Schind elpyramid end ach. 1908- 1909 sehr stark ern eut. 
An b a u: Sakristei, südli ch vo m Ch ore, rechteckig, mit Segmentbogenfenster im S., st ein gerahmter recht­
eckige r Tür im 0 ., zu der mehrere Stufen emporführen, und Schind el pultdach . 

Fig. 22 Kl ein-Zwettl , 
Fili alkirche, Grundriß 1: 250 

(5 .. 19) 

Um f r i e d u.n g s mau er: Hohe Bru chstein mauer in Run dung geführt, Kirche und Fri edh of ein schli eßend. 
An. der ~stse lt e rechteckiger Torturm mit Rundbogento r in Segmentbogenni sche mit den se itlichen kl ein en 
Bruc.kenradern , d~rüb er Segmentbogen nisch e und Zin nenb ekrönung im O. Außen um di e Umfri edungsmauer 
der Jetzt zum Te Il aufgeschüttete Graben. 
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